
 
 
 
 

 
20 Jahre Stadt – Feiern und Stillstand 

 
Während Bürgermeister Bayer in erster 
Linie sich und in zweiter Linie 20 Jahre  
Stadterhebung feiern lies, fragen sich 
viele Menschen in Fischamend, warum 
viele wichtige Projekte auf sich warten 
lassen. 
Dazu haben wir 3 Beispiele ausgewählt: 
1. Der Hochwasserschutz:  
Schon mehrmals haben wir die 
schleppende Vorgehensweise in punkto 
Hochwasserschutz kritisiert. Vor wenigen 
Wochen sorgten wieder einmal starke 
Wassermengen für zahlreiche Über-
schwemmungen in Fischamend. Zum 
Glück hatte der Wettergott ein Erbarmen 
und die Fischa ist nicht übers Ufer 
getreten. Den Verantwortlichen sollte das 
eine Warnung sein nicht länger unseren 
dringend benötigten und längst be-
schlossenen Hochwasserschutz hinaus-
zuzögern, sondern endlich zu handeln. 
2. Die Kinderkrippe: 
Jahrelang hat sich die SPÖ gegen eine 
Kinderkrippe in Fischamend gewehrt. 
Kein Bedarf konnte man dazu aus dem 
Munde des Bürgermeisters hören. Im 
Zuge der Gemeinderatswahl 2005 hat 
man sich schließlich unserem Druck 
gebeugt und dieser für viele Familien und 
Alleinerzieher wichtigen Einrichtung zu-
gestimmt. Mittlerweile sind viele der ehe-
mals betroffenen Kinder dem Kinder-
krippenalter entwachsen und besuchen 
schon Kindergarten und Schule. Mit dem 
Bau wurde immer noch nicht begonnen, 
im Gegenteil: Mittlerweile denkt man über 
eine Umplanung nach, was zu einer 
weiteren Verzögerung führen würde. 

3. Die Leichenhalle: 
Für ältere Menschen ist der Weg von der 
Leichenhalle zum Marktfriedhof bei 
Begräbnissen schon zu beschwerlich. 
Deswegen hat der Gemeinderat nach 
jahrelanger Diskussion die Errichtung 
einer neuen Leichenhalle im Bereich des 
Friedhofs beschlossen. 
Doch das war’s auch schon, sonst sind 
keinerlei weiteren Schritte mehr gesetzt 
worden.  
Wir glauben, dass die Umsetzung dieser 
und anderer Projekte notwendiger als ein 
viertägiges Stadtfest wäre. Trotzdem 
einige Bemerkungen zu diesem eher 
mäßig besuchten Fest: 
Die Planungen dazu fanden in einem 
kleinen Kreis rund um den Bürgermeister 
ohne Einbeziehung anderer Gemeinde-
ratsfraktionen statt. Wir hätten uns ein 
Fest für alle Fischamender Bürger unter 
Einbeziehung aller Vereine und Insti-
tutionen gewünscht. 
Selbstverständlich kann man bei so einem 
Anlass als Bürgermeister auf Erreichtes 
stolz sein, man sollte aber so fair bleiben 
und auch die Anteile anderer Beteiligter, 
wie zum Beispiel die der Vorgänger-
bürgermeister Besin und Schörghuber 
nicht unter den Tisch fallen lassen. 
Ebenso sei erwähnt, dass Vertreter aller 
im Gemeinderat vertretenen Fraktionen 
ihren Beitrag für unsere Stadt geleistet 
haben und leisten, und nicht nur die 
Mehrheitspartei. 
 



Aktuelle Anträge und Initiativen: 
 
Die Sicherung der Lebensqualität in 
Fischamend ist ein wesentliches Ziel 
der Liste „Fischamend zuerst“. Daher 
haben wir schon verschiedene Themen 
wie das LKW-Durchfahrverbot auf-
gegriffen und auch durchgesetzt. 
Wie schon berichtet haben wir einen 
Antrag für Lärmschutzmassnahmen 
entlang der Ostautobahn im Interesse 
der Fischamender Bevölkerung einge-
bracht. Es freut uns Ihnen mitteilen zu 
können, dass sich die anderen 
Gemeinderatsfraktionen unserer Idee 
angeschlossen haben und es einen 
einstimmigen Gemeinderatsbeschluss 
in diese Richtung gab. Aufgrund von 
Anregungen lärmgeplagter Anrainer der 
Durchzugsstraßen haben wir in der 
letzten Gemeinderatssitzung die 
Aufstellung von Radaranlagen bei 
den Ortseinfahrten beantragt. Die 
Fischamender SPÖ hat diesen Antrag 
zwar abgelehnt, jedoch wenig später 
die Aufstellung solcher Anlagen in den 
Medien angekündigt. 

Auch heuer haben wir wieder ein 
Schulstartgeld zur Unterstützung der 
Fischamender Erziehungsberechtigten 
gefordert. Leider verhält sich die SPÖ 
in unserer Gemeinde immer noch ab-
lehnend gegen diese sinnvolle soziale 
Unterstützung. Wir hoffen aber, dass 
sich auch in dieser Frage die Vernunft 
durchsetzen wird und werden unseren 
Antrag in die nächsten Budgetver-
handlungen einbringen. 
Schon sehr alt ist unser Antrag nach 
Forderung einer 30er Zone bei der 
Volksschule in der Springholzgasse. 
Da sich mittlerweile auch andere 
politische Vertreter unserer Meinung 
anschließen, haben wir einen neuen 
Anlauf unternommen und unseren alten 
Antrag neu eingebracht. 
An diesen Aktionen sehen Sie, dass wir 
Ihre Anregungen ernst nehmen und als 
überparteiliche und unabhängige 
Plattform auch umsetzen möchten. 
Teilen Sie uns daher Ihre Ideen und 
Wünsche mit! 
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Einladung zu unserer offiziellen Klublokaleröffnung 
 

Am Freitag, dem 12.Oktober 2007 findet ab 18 Uhr die Klublokaleröffnung statt. Am 
Samstag, dem 13.Oktober von 10-14 Uhr folgt ein Tag der offenen Tür für alle 
Interessierten. Besuchen Sie uns und machen Sie sich selbst ein Bild von unserem 
Klublokal in der Hainburgerstrasse 3 (Sprechstunden jeden Samstag von 10-12 Uhr). 
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Absage Herbstfest 
 

Gerne hätten wir auch heuer unser Herbstfest am Sportplatz durchgeführt. Doch da 
uns Bürgermeister Bayer im Gegensatz zu allen anderen Veranstaltern als 
zuständige Behörde nur die Genehmigung bis 22 Uhr erteilt hat, mussten wir es 
leider absagen. Wieder ein Beispiel dafür, dass in Fischamend immer noch mit 
zweierlei Maß gemessen wird und selbst Kleinigkeiten parteipolitisch entschieden 
werden. 
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